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Herzlich willkommen
Vor 50 Jahren gegründet, ist die Gerbe heute ein wohnliches, modernes Alters- und 
Pflegezentrum, wo Betagte von kompetenten Mitarbeitenden liebevoll betreut werden.
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Die Gerbe dankt Imelda Furrer-
Theiler für ihren grossen Einsatz. 
Wir lassen sie nur schweren 
Herzens ziehen. Für die Zukunft 
wünschen wir ihr alles Gute.

In den vergangenen zwei Jahren 
hat Gerbe-Bewohner Urs Jakob 
(77) auf dem Indoor-Velo täglich 
fleissig Kilometer abgespult. 

Anfang April 2022 wurde Urs Jakob 
zum 50 000 (!)-Kilometer-Jubiläum 
von den Gerbe-Verantwortlichen 
mit einer persönlich beschrifteten 
Bierkiste überrascht. Seit er vor 
zwei Jahren in die Gerbe zog, hat er 
praktisch täglich in die Pedale ge-
treten. «Für 100 Kilometer brauche 
ich mittlerweile nur noch etwa drei-
einhalb Stunden,» erklärt er ver-
schmitzt, «das erledige ich locker 
vor dem Mittagessen.»
Die 50 000er Marke ist für den 
«Pédaleur de charme» aber kein 
Grund, vom Velosattel zu steigen. 
Im Gegenteil, «ich mache so lange 
weiter wie ich kann». 

«Ich radle so lange weiter wie ich kann»

Urs Jakob erhält von Gerbe-Geschäftsführer Clemens Egli eine mit seinem 
Namen beschriftete Bierkiste überreicht. Prost!

In Sachen Treppensteigen ist Paul Oechslin 
(94) ein echter Marathon-Mann. 

In der Gerbe hat Paul Oechslin mittlerweile 
so viele Treppenstufen absolviert, dass dies 
locker für das Erklimmen des Mount Everest 
(8 849 m ü. M.), und damit des höchsten Bergs 
der Welt, reichen würde. Er rechnet vor: «Wenn 
ich in der Gerbe 1 Treppe hochgehe, zähle ich 
36 Tritte. Rauf und runter ergibt dies 72 Tritte. 
Mache ich das 3 Mal pro Tag, sind es 216 Tritte. 
Manchmal gehe ich auch 4 Mal, dann sind es 
288 Tritte. So habe ich in den 6 Jahren, die ich 
nun in der Gerbe lebe, 600 000 Treppenstufen 
hinter mich gebracht.» Oechslins Rechnung 
zeigt, dass Treppensteigen nicht nur körperlich, 
sondern auch geistig fit hält.
Das soll auch noch lange so bleiben, denn aufs 
Treppenlaufen will der Senior nicht verzichten: 
«Den Lift? – Nehme ich nie! Das mache ich nur, 
wenn ich Mitbewohner/-innen begleite, die mit 
dem Rollator oder Rollstuhl unterwegs sind und 
in eine andere Etage wollen.»

«Den Lift? – Nehme ich nie!»

Zur «Mount Everest-Treppenbesteigung» hat Paul Oechslin 
von der Gerbe als Stärkung für weitere «Höhenrekorde» eine 
Toblerone-Schoggi mit seinem Namen erhalten.
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«Von Anfang an habe ich 
gemerkt: Das passt!»
Seit 1. Januar 2022 leitet  
Marcel Buchmann die Pflege  
und Betreuung in der Gerbe. 

Das erste halbe Jahr als Leiter Pflege 
und Betreuung der Gerbe ist bald um. 
Wie haben Sie diese Zeit erlebt?
Von Anfang an habe ich gemerkt: 
Das passt! Das Flair, die Stimmung 
und die Leitideen, das Leben, die 
Pflege und Betreuung in der Gerbe 
gefallen mir. Genau das habe ich 
gesucht. 
In der Gerbe habe ich überall sehr 
viele gute Menschen kennenge-
lernt: Vorgesetzte, Führungsteam, 
Teamleitungen, Pflegemitarbeiten-
de, technischer Dienst, Hauswirt-
schaft, Küche und und und. Es gibt 
in der Gerbe niemanden, mit dem 
ich nicht zusammenarbeiten kann. 
Wir zählen zwar beachtliche 140 
Mitarbeitende, trotzdem ist der 
Umgang familiär. Das macht Spass.

Bisher wirkten Sie vor allem in 
Spitälern. Wie schwer fiel Ihnen der 
Wechsel in ein Alterszentrum?
Die Gerbe ist für mich eine riesige  
Chance, in der Langzeitpflege einen 
frischen Horizont zu gewinnen.
Im Spital kam mir der Mensch je 
länger je mehr zu kurz. Das ist in 
der Gerbe komplett anders. Hier 
habe ich auch einmal Zeit, mich mit 
den Bewohnenden auszutauschen. 
Es finden Veranstaltungen statt, 
auf die sich die Leute freuen. Wir 
waren beispielsweise mit unseren 
Senioren/-innen an der Einsiedler 
Fasnacht. Alle haben gestrahlt und 
waren glücklich. Diese schönen Er-
lebnisse hat man am Spital einfach 
nicht.

Was ist Ihnen als Leiter Pflege und 
Betreuung im Verhältnis zu den Gerbe-

Mitarbeitenden wichtig?
Ich bin für offene Türen und offene 
Ohren. Wenn es den Mitarbeiten-
den gut geht, geht es auch den Be-
wohnenden gut. Erledige ich meine 
Arbeit gerne, weil sie mir Spass 
macht, kann ich auch den Bewoh-
nenden viel mehr zurückgeben.
Ich entscheide bevorzugt im Team. 
Natürlich gibt es Punkte, die ich als 
Vorgesetzter beschliessen muss. 
Aber das kommuniziere ich auch 
so. Ich möchte, dass die Mitarbei-
tenden gut informiert sind. Nur so 
können sie Entscheide mittragen.

Mussten Sie bereits viel ändern?
Eines vorneweg: Die Fussstapfen, 
die meine Vorgängerin Imelda Fur-
rer-Theiler hinterlassen hat, sind 
nicht klein! In der Pflege und im 
Umgang mit den Bewohnenden  
hat sie hohe Standards gesetzt. 
Darauf lege auch ich grossen Wert, 
werde dies fortführen, weiterent-
wickeln und vorleben. In Bereichen 
wie Weiterbildung für die Mitarbei- 
tenden oder Optimierung von 
Arbeitsabläufen habe ich bereits 
kleine Anpassungen vorgenom-
men.

Was planen Sie in Zukunft?
Ich möchte die Berufsbildung bei 
uns im Haus weiterentwickeln, und 
zwar von der Grundausbildung zur  
Fachperson Gesundheit (FaGe) bis 
hin zum Studium an einer Höheren 
Fachschule (HF). Ich bin überzeugt, 
dass wir hier noch grosses Poten-
zial haben.

Ihr erstes Fazit zur Gerbe?
Dank meiner Vorgängerin ist die 
Gerbe sehr gut im Schuss. Sie funk-
tioniert ausgezeichnet und bedarf 
nur da und dort Anpassungen.

Marcel Buchmann 
ist ausgebildeter Pflegefachmann 
und hat ein Nachdiplomstudium 
in Intensivpflege absolviert. Zu-
letzt war er Bereichsleiter Pflege 
in einem regionalen Spital am 
Oberen Zürichsee. Der 43-Jährige 
ist verheiratet, Vater von zwei 
Kindern im Alter von drei und sechs 
Jahren, wohnt mit seiner Familie in 
Willerzell und ist in seiner Freizeit  
passionierter Taucher.

«Es läuft immer etwas»
Als Martha Räber (93) nach einem Spitalaufenthalt vor vier 
Jahren in die Gerbe zog, konnte sie ihr Zimmer aussuchen:  
«Es ist sehr schön. Ich bin froh, habe ich dieses gewählt.» 
Kürzlich hat ihre Familie sie auf eine Blustfahrt mitgenom-
men. Oder ihr Sohn hat sie zur Enkelin begleitet, die gerade 
erst Zwillinge bekommen hat. Martha Räber löst täglich 
Kreuzworträtsel, spaziert durchs Haus sowie den Park und 
trifft regelmässig Bekannte, die in einer der Gerbe-Wohnun-
gen SeniorPlus leben. «Es läuft immer etwas,» lacht sie,  
«und die Pflegemitarbeitenden sind Liebi.»

Marcel Buchmann, Leiter Pflege und Betreu-
ung, und Bewohnerin Martha Räber beim 
Austausch im Gerbe-Park. «Es ist wunderbar, 
dass der Frühling wieder da ist und die  
Natur zu blühen beginnt», sind sich beide 
einig.
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«In der Gerbe bleibt  
man gesund und  
ist gut versorgt»
Im Herbst 2021 befragte die Gerbe 
Bewohnende und Angehörige zu ihrer 
Zufriedenheit mit den Angeboten und 
Leistungen. Die Beurteilungen fielen 
mehrheitlich gut bis sehr gut aus.

98 Prozent der befragten Bewoh nenden würden 
die Gerbe weiterempfehlen. «Ich fühle mich tipp-
topp aufgehoben und bin mit der Pflege sehr 
zufrieden», so eine der Rückmeldungen. Auch 
85 Prozent der Angehörigen würden die Gerbe 
weiterempfehlen. 
Insgesamt schätzen die Befragten die Angebote 
und Leistungen der Gerbe durchwegs positiv 
ein. Auf der in der Zufriedenheitsbefragung ver-
wendeten Bewertungsskala von 1 (schlechteste 
Bewertung) bis 5 (beste Bewertung) bewegten 
sich die meisten Antworten zwischen 4 und 5.

Spitzenwerte
Im wichtigen Bereich der Pflege und Betreuung 
erreichen die Freundlichkeit der Mitarbeitenden, 
die Pflegequalität, die Betreuung am Wochen-
ende sowie die Behandlung von Schmerzen 
Spitzenwerte. Ebenfalls sehr positiv wird die 
Selbstbestimmung bei der Gestaltung des All-
tags beurteilt. Die Gesamtzufriedenheit mit der 
Gerbe-Pflege und den Hilfestellungen liegt bei 
den Bewohnenden am oberen Ende der Skala 
und bei den Angehörigen nur leicht darunter. 
Erfreulich hoch ist auch die Einschätzung der 
Gerbe-Gastronomie. Hier stechen vor allem das 
gepflegte Auftreten und die Freundlichkeit der 
Servicemitarbeitenden, die Essenszeiten sowie 
die Vielfalt und Qualität der Speisen heraus.
Beim Thema Wohnen erhalten unter anderem 
die Reinigungs qualität, die Aufenthaltsräume, 
die Rückzugsmöglichkeiten, das Sicherheits-
gefühl, das Gefühl der Geborgenheit oder die 
Wahrung der Privatsphäre hohe Noten. Das-
selbe gilt für den Standort der Gerbe nahe des 
Einsiedler Dorfkerns sowie die Zugänglichkeit 
und Gestaltung des Gerbe-Parks.
Zusätzliche Angebote wie Coiffeur, Wäsche-
reinigung, die medizinisch-ärztliche Betreuung 

oder der Transportdienst liegen ebenfalls im 
oberen Bewertungsbereich.

Minimale Unterschiede
Meistens beurteilten die Bewoh nenden und 
Angehörigen die Angebote und Leistungen der 
Gerbe gleich. Ab und zu sind die Rückmeldungen 
der Bewohnenden leicht positiver als die der 
Angehörigen. Die Angehörigen hatten zudem 
Gelegenheit, weitere Fragen zu beantworten. 
Sie verteilen bei ihrer Gesamtzufriedenheit mit 
der Gerbe zu 30 Prozent die höchste Note und 
zu 56 Prozent die zweithöchste Note.

Verbesserungspotenzial
Obwohl die Zufriedenheitswerte sehr hoch 
ausfallen, besteht bei allen Themen noch 
etwas Luft nach oben. So befinden sich insbe-
sondere die Mitarbeitenden in der Pflege und 
Betreuung unabhängig von der Befragung in 

einem ständigen Verbesserungsprozess. Auch die 
Gestaltung der Wohnumgebung und des Alltags – 
im Rahmen der Corona-Epidemie keine einfache 
Aufgabe – geniesst in der Gerbe Priorität. Die 
eigenen und zusätzlichen Angebote oder auch 
das Preis-/Leistungsverhältnis werden ständig 
überprüft und optimiert. Unser Ziel ist immer, 
den Gerbe-Bewohnenden ein wohnliches Zuhause 
und eine familiäre Gemeinschaft mit persönlicher 
und kompetenter Betreuung zu bieten.

Die Befragung
Für die Durchführung und Auswertung der Zufriedenheitsumfrage 
beauftragte die Gerbe ein spezialisiertes Unternehmen. An der Befra- 
gung im Herbst 2021 nahmen 59 Gerbe-Bewohnende und 25 Ange-
hörige teil. Die Bewohnenden wurden durch externe Fachpersonen 
einzeln inter viewt. Die An gehörigen beantworteten einen Online-
Fragebogen. Neben einheitlichen wurden den Bewohnenden und 
Angehörigen auch unterschiedliche Fragen gestellt. Die Mehrheit  
der Befragten waren Frauen (Bewohnende 69 %, Angehörige 67 %).

Bewohnende  
Geburtstage  
2022
95 Jahre

Josef Birchler-Uthmann

Josef Grab

Herta Oechslin-Haid

Maria Schönbächler-Winet

90 Jahre

Reinhild Brasser-Mathis

Maria Eppler-Meier

Rosalina Fässler-Kryenbühl

Albert Kälin-Kälin

Martha Liebich

Käthy Schönbächler-Arnold

Regina Schönbächler-Ochsner

Irma Steiner-Grätzer

Bewohnende  
Eintrittsjubiläen 
2022
15 Jahre

Martha Fanger

10 Jahre

Agathe Schönbächler-Kälin
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Die Gerbe kocht 
gsund & gluschtig
Denis Mollet, Teamleiter Küche, und seine 
Crew bieten den Gerbe-Bewohnenden täglich 
eine breite kulinarische Palette. 

Raum für Feiern  
und Veranstaltungen
Mit der Cafeteria und dem Seminarraum
ver fügt die Gerbe über helle, mit gängiger 
Präsentationstechnik ausgestattete  
Lokalitäten. Hier lassen sich unvergessliche  
Bankette, (Familien)Feiern, (Firmen)Seminare 
sowie Veranstaltungen jeglicher Art mit bis  
zu 150 Personen durchführen.

Tipp: Die Gerbe hat neue Menüvorschläge für  
Bankette und Gruppenanlässe zusammengestellt. 
Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich von uns  
beraten: Telefon 055 418 73 73, info@gerbe.ch.

Die Gerbe-Cafeteria ist täglich  
geöffnet und der ideale Treffpunkt.

Geschenkidee: Unsere Cafeteria- 
Gutscheine sind sehr beliebt.

Gerbe-Cafeteria
Aus-/Weiterbildung  
in der Gerbe
Die Gerbe fördert und unterstützt die Aus- 
und Weiterbildung ihrer Mitarbeitenden aktiv 
auf allen Stufen, von der Berufslehre (eidg. 
Berufsattest EBA, eidg. Fähigkeitszeugnis EFZ) 
bis zum Studium (Höhere Fachschule HF).  
So stellt die Gerbe seit kurzem auch Studie-
rende für ein zwei- oder dreijähriges Studium 
(dipl. Pflegefachfrau/-mann HF) an.
Fragen? Auskunft erteilt unsere Personal-
fachfrau Josine Ulrich, Telefon 055 418 73 73, 
josine.ulrich@gerbe.ch. 

Interessiert?
Alle Lehrstellen,  
Jobs und Infos: 
www.gerbe.ch

Arbeiten und lernen in der Gerbe: 
vielseitig, abwechslungsreich, erfüllend

Das sind die kulinarischen Gerbe-Highlights:
– reichhaltiges Frühstücksbuffet
– frisch zubereitete, saisonale Menüs
– täglich zwei verschiedene Menüs:  

Fleisch oder Fisch, Vegi
– plus zwei unterschiedliche Wochenhits
– nebst traditionellen, bekannten und beliebten  

Gerichten, die regelmässig serviert werden, 
auch immer wieder neue Rezepte

– liebevoll gestaltete Teller
– individuelle Diäten
– selbst gemachte Pâtisserie

Aktueller Wochenmenüplan

Denis Mollet, Teamleiter Küche, ist stolz auf 
die selbst gemachten Torten und Frucht-
schnitten: «Ich hoffe, dass wir damit das Le-
ben unserer Bewohnenden, Mitarbeitenden 
und der Cafeteria-Besuchenden versüssen.»

Mitarbeitende  
Jubiläen 2022
15 Jahre

 20. 2. 2022 Beat Marty Pflege

 2. 4. 2022 Elena Häberli Pflege

 23. 4. 2022 Dragana  
Komazec

Bildungsver-
antwortliche,  
FaGe/AGS

 11. 6. 2022 Vreni Lacher Hauswirtschaft

10 Jahre

 2. 1. 2022 Karin Gadient Aktivierung

 16. 1. 2022 Marlis Trütsch Aktivierung

 1. 9. 2022 Clemens Egli Geschäfts- 
führung

 1. 11. 2022 Doris  
Kälin-Füchslin

Teamleitung 
Pflege
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1972–2022: 50 Jahre Genossenschaft GerbeHerzlich willkommen in der Gerbe

3. Februar 1972
Die Gerbe wird als «Genossenschaft 
für Alterssiedlungen  
Einsiedeln» gegründet.

22. April 1978 
Offizielle Eröffnung der Gerbe an 
der Gerbestrasse 5 in Einsiedeln.

1997 
Das Altersheim wird zu einem  
Pflegeheim umgebaut.

13. Mai 2015 
Spatenstich zum Erweiterungsbau 
mit 28 zusätzlichen Pflegeplätzen 
und 24 Woh nungen SeniorPlus mit 
Dienstleistungen.

2017 
Im Januar wird eine der drei neuen 
Pflege abteilung im Erweiterungs-
bau (Haus 3C) vorzeitig fertigge-
stellt und bezogen.
Im September ziehen die Mieter  
in die Woh nungen SeniorPlus ein.

Januar 2018 
Inbetriebnahme der zweiten neuen 
Pflege abteilung im Erweiterungs-
bau (Haus 3D).

23. Juni 2018 
Der Erweiterungsbau wird offiziell 
eröffnet und eingeweiht.

Dezember 2018 
Inbetriebnahme der dritten neuen 
Pflege abteilung im Erweiterungs-
bau (Haus 4D).

Frühling 2019 
Erneuerung und Modernisierung 
der Cafeteria.

Die Liegenschaft Gerbe vor 1975.

Die Gerbe heute mit den Wohnungen SeniorPlus (vorne) und dem Gerbe-Park.

Das Alters- und Pflegezentrum 
Gerbe in Einsiedeln bietet  
113 Pflegeplätze und  
48 Wohnungen SeniorPlus. 

Die Bewohnenden leben in einem 
wohnlichen Zuhause. Rund 140 
wertschätzende Mitarbeitende be-
treuen sie persönlich, kompetent, 
liebevoll und engagiert. 
In dieser familiären Gemeinschaft 
und stimmigen Umgebung dürfen 
sich die Senioren/-innen sicher und 
geborgen fühlen. Die modern ge-
stalteten Gebäude und Einrichtun-
gen sind auf dem aktuellen Stand. 
Trägerin der Gerbe ist die privat-
rechtliche «Genossenschaft für 
Alterssiedlungen Einsiedeln». 
Die Gerbe erfüllt für den Bezirk 
Einsiedeln im Rahmen eines 
Leistungsauftrags unverzichtbare 
Aufgaben im Dienste der betagten 
Bevölkerung.

Wussten Sie, dass die Gerbe …

… ausschliesslich über Einzel-
zimmer mit eigenem Bad verfügt. 
Die Bewohnenden dürfen ihre 
eigenen Möbel mitnehmen und das 
Zimmer nach ihrem persönlichen 
Geschmack einrichten. 
… auch Kurz-/Ferienaufenthalte,  
Tages- und/oder Nachtbetreuung 

als hilfreiche Möglichkeiten an-
bietet, wenn sich beispielsweise 
pflegende Angehörige regelmässig 
oder während einer gewissen  
Phase entlasten möchten.
… auf komplexe Pflegesitua tionen – 
unterstützt von externen Spezialis-
ten/-innen – vorbereitet ist.
… zu den Erstunterzeichnerinnen 
der Palliative Care-Charta Kanton 
Schwyz gehört. Sie folgt dem Leit-
gedanken des Gesundheitsgeset-
zes, wonach unheilbar kranke und 
sterbende Menschen Anspruch 

auf eine angepasste Betreuung 
sowie Linderung ihrer Leiden und 
Schmerzen nach den Prinzipien der 
Palliativmedizin und -pflege haben.
… freie Arztwahl hat. Die Bewoh-
nenden können sich somit vom 
Arzt / von der Ärztin ihres Ver-
trauens behandeln lassen.
… unter SeniorPlus 48 Wohnungen 
mit 1½, 2½ und 3½ Zimmern ver-
mietet. Sie haben direkten Zugang 
und damit kurze Wege zur gesam-
ten Gerbe-Infrastruktur wie Cafe-
teria/Restaurant, Rezeption usw.

Gerbe Genossenschaft

Verwaltung
Alfred Lienert, Einsiedeln,  

Präsident
Frieda Chicherio Fink,  

Einsiedeln
Maria Eberle, Einsiedeln
Reto Hensler, Einsiedeln
Heidy Kälin, Einsiedeln
Urs Kälin, Einsiedeln

Führungsteam
Clemens Egli, Geschäftsführung
Marcel Buchmann, Leitung Pflege & 

Betreuung, stv. Geschäftsführung
Daniela Kälin, Leitung Hotellerie
Josine Ulrich, HR und Leitung  

Administration
Lukas Graf, Leitung Technik  

& Betriebsunterhalt

Teamleitung
Kerstin Müller, Pflege 4D
Csilla Kälin, Pflege 3C
Nicole Büsser, Pflege 3D
Christina Kind, Pflege 2F
Doris Kälin, Pflege 2G/2H
Denis Mollet, Küche
Patricia Lagler, Haus- 

wirtschaft

Gerbe Alters- und Pflegezentrum sowie Wohnen SeniorPlus
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Die von Zeno Schneider kuratierten Kunstausstel-
lungen in der Gerbe haben bereits eine mehrjährige, 
erfolgreiche Tradition. Zur Zeit stellt Alessandra  
Beeler ihre Bilder aus. Die Malerin stammt aus  
Gersau und lebt mit ihrer Familie in Laufen BL.  
In der Gerbe sind von ihr  – nebst weiteren span-
nenden Werken – mehrere Gemälde der beiden 
Mythen zu sehen. «Ich habe sie direkt neben dem 
Eingang zum Mythensaal aufgehängt», sagt Beeler, 
«und von derselben Wand aus hat man zudem 
einen tollen Blick auf die echten Mythen. Darum 
passen die Bilder perfekt hierhin.» Das finden wir 
auch und laden zum ungezwungenen Besuch ein.

Künstlerin Alessandra Beeler auf der Gerbe-Terrasse mit  
einem ihrer eindrücklichen Mythen-Gemälde sowie dem  
echten Grossen Mythen links im Hintergrund.

Sie erreichen die Gerbe auch auf Facebook und Instagram. 

Eine gute Idee: Werden Sie Gerbe-Mitglied
 Ja, ich möchte Mitglied der «Genossenschaft für Alterssiedlungen Einsiedeln» werden.

 Ich zeichne (Anzahl)                  Anteilscheine à CHF 500.

 Ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft bei der «Genossenschaft für Alterssiedlungen Einsiedeln».  
Schicken Sie mir Info- und Anmeldeunterlagen.

Vorname / Name Telefon

Strasse / Nr.  E-Mail

PLZ / Ort Datum / Unterschrift

Schicken Sie den Antworttalon an: Kassier Urs Kälin, Confidentia Treuhand-Zentrum AG,  
Zürichstrasse 57, Postfach 162, 8840 Einsiedeln, Tel. 055 418 75 75, urs.kaelin@confidentia.ch.
Sie können sich auch via unsere Website www.gerbe.ch informieren und anmelden.  
Scannen Sie mit Ihrem Handy den QR-Code.



Besuchen Sie uns!
Öffentlichen Gerbe-Konzerte und -Anlässe

21. Mai: Musikgesellschaft Konkordia

30. Mai: Jodlerklub Waldstatt-Echo

1. Juni: Tanznachmittag mit den Taxi Dancers

5. Juni: Unterhaltung mit den Ländlerladys

15. Juni: Chor 60+

6. Juli: Geschichtenzauber

1. August: Lochus Alphorn Quartett, Ländlerladys

3. August: Romantic Flute Querflöte

31. August: Brass Band Willerzell

7. September: Musica Arte Vienna

17. September: Feldmusik Gross

5. Oktober: Tanznachmittag Duo Gambirasio

2. November: Wunschkonzert

Öffentliche Jassnachmittage  
des Frauenvereins 

7. Juni, 2. August, 6. September, 4. Oktober

Blick auf die Mythen


